
 
Beschlussvorlage 

 
zu Punkt 19. für die öffentliche Sitzung 

der Gemeindevertretung (Gemeinde Ostenfeld) 
am Mittwoch, 12. Juni 2013 

 
 
Beratung und Beschlussfassung über eine regelmäßige und dauernde musikalische 
Früherziehung in der Kindertagesstätte St. Johannes in Schacht-Audorf durch die 
Rendsburger Musikschule      
 
1. Darstellung des Sachverhaltes: 
 
Nach positiven Beratungen im Frühjahr 2012 in den Kuratorien der beiden Kindergärten in 
Schacht-Audorf erfolgte nach Beschlussfassung der Gemeindevertretung Schacht-Audorf 
am 27.09.2012 die Einführung einer musikalischen Früherziehung durch die Rendsburger 
Musikschule e.V. in den Kindergartenalltag. Das Pilotprojekt wurde zunächst befristet bis 
zum 31.07.2013 und galt für die Gruppe der 3- und 4-jährigen Kinder, die Kinderanzahl ist  
unter Punkt 2 dieser Vorlage ersichtlich.  
 
Die ev. Kindertagesstätte St. Johannes betreut Kinder aus den Gemeinden Haßmoor,  
Ostenfeld, Rade, Schacht-Audorf und Schülldorf. Alle Gemeinden waren informiert; die vier 
Gemeinden Haßmoor, Ostenfeld, Rade und Schülldorf stellten sich über den gemeinsamen 
Sprecher ebenfalls positiv zu diesem Vorhaben. Probevorstellungen erfolgten in beiden Kin-
dertagesstätten, weitere Informationen sind dem anliegenden Zeitungsartikel zu entnehmen. 
 
Im Frühjahr 2013 sollte ein Zwischenbericht erfolgen. In Rahmen der Kuratoriumssitzungen 
im April bzw. Mai 2013 wurde berichtet, dass das Angebot der Rendsburger Musikschule 
e.V. als große Bereicherung angesehen wird, und zwar sowohl von den Kindern, als auch 
von den Eltern und dem Kindergartenpersonal, so dass eine unbefristete Einbeziehung  
dieses besonderen Erziehungsangebotes für die 10 Monate von Oktober bis Juli  
pro KiTa-Jahr allerseits gewünscht wird. 
 
Die Kirchengemeinde St. Johannes als Kindergartenträger hat in der Sitzung des Kirchen-
vorstandes am 3. d. M. ebenfalls beschlossen, die Kosten der musikalischen Früherziehung 
ab dem Kindergartenjahr 2013/2014 mitzufinanzieren im Rahmen der jährlichen Betriebs-
kostenabrechnung. Lt. Trägervertrag vom 12.06.2008 beteiligt sich die Kirchengemeinde am 
Unterschuss der Einrichtung mit 5,5 % der Betriebskosten.  
 
2. Finanzielle Auswirkungen: 
 
KiTa:Gruppenzahl 10-15 Kinder pro  

Gruppe aus: 
pro musikal.  
Gruppe 

45-Min.-Einheit = 
kostet 198 € mtl. 

Bisher: 22.10.2012 
bis 31.07.2013 = 
9,25 Monate 

 
Ev. KiTa St. Johannes 
6 Gruppen – 40 Kinder 
* 

  0 x Rade 
  2 x Haßmoor,  
  5 x Ostenfeld, 
24 x  Sch.-Audorf, 
  9 x Schülldorf   
40   Kinder insges. 

 
3 musikalische 
Gruppen 

 
 

594,00 € 

Rade:               0,00 € 
Haßmoor:     274,73 € 
Ostenfeld:     686,81 € 
Sch.-Aud.:  3.296,70 € 
Schülldorf:  1.236,26 € 
insgesamt: 5.494,50 € 

 
* Die Umlandgemeinden sind positiv dazu eingestellt, die musikalische Früherziehung in dem zuständigen 
  ev. Kindergarten St. Johannes einzuführen und bereit, die überschaubaren Kosten zu finanzieren. 
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3. Beschlussvorschlag: 
 
Die Gemeindevertretung beschließt,  
 

• die „musikalische Früherziehung im Kindergarten“ durch die Rendsburger Musik-
schule e.V. als ständiges Angebot in den 10 Monaten Oktober bis Juli eines jeden 
Kindergartenjahres ab Kindergartenjahr 2013/2014auf unbefristete Zeit zu etablieren 
und 

• die Kosten in Höhe von voraussichtlich rd. 6.000 € pro Kindergartenjahr als Sach-
kosten anzuerkennen, so dass sie über die jährliche Betriebs-kostenabrechnung  
gemeinsam von dem Kindergartenträger (ev. Kirchengemeinde  
St. Johannes) und allen fünf politischen Gemeinden getragen werden.  
 

• Der Auftrag über die Dienstleistung soll durch den Kindergartenträger selbst erteilt 
werden; die Rendsburger Musikschule e.V. und der Kindergartenträger sind zeitnah 
über diesen Beschluss zu informieren.  

 
Im Falle einer erheblichen Kostensteigerung der musikalischen Früherziehung soll  
das entsandte Kuratoriumsmitglied darüber informieren, damit ggf. ein anderslautender  
Beschluss von der Gemeindevertretung gefasst werden kann. 
 
 
 
Im Auftrage  
  
gez.   
Petra Mölck  
  
 
 
Anlage: 
1 Zeitungsbericht 
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